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Übungsblatt 5

Aufgabe 16. a) Sei X eine komplexe Mannigfaltigkeit und Y eine komplexe Hyperfläche in
X. Zeigen Sie, dass Y auch eine komplexe Mannigfaltigkeit ist.

b) Sei nun X := {z ∈ CPn | z = (z0 : · · · : zn), f(z0, . . . , zn) = 0}, wobei f ∈ C[z0, . . . , zn] ein
homogenes Polynom mit dfz 6= 0 für alle z ∈ Cn+1 \{0} ist. Zeigen Sie, dass X wohldefiniert
und eine komplexe Mannigfaltigkeit ist.

Aufgabe 17. Sei X := {(x : y : z) ∈ CP2 | zy2 = 4x3 − g2xz2 − g3z3}, wobei 27g2
3 6= g3

2, eine
Kubik in Weierstrass Form. Weiter sei U1 := {[z] = (z0 : z1 : z2) ∈ CP2 | z1 6= 0} die erste affine
Koordinatenumgebung. Zeigen Sie, dass

X ∩ U1 ∼= {(x, z) ∈ C2 | z = 4x3 − g2xz2 − g3z3}

glatt in (0 : 1 : 0) ist.

Aufgabe 18. Sei X wie in Aufgabe 17. Seien Q1, Q2, Q3 die (ggf. nicht unterschiedlichen)
Schnittpunkte von X mit CP2 \ U1 = {(x : 0 : z) ∈ CP2}. Berechnen Sie die Tangenten an X in
Qj für j ∈ {1, 2, 3} und untersuchen Sie, ob Qj ein Wendepunkt ist.
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